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Ich wusste 
immer, dass 

das Unsagbare 
zu sagen eine 

mächtige Sache 
sein würde. 

Phoebe Waller-Bridge
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Frauennotruf Regensburg e.V. 
Beratungsstelle für Frauen und Mädchen  
mit sexualisierten Gewalterfahrungen

Alte Manggasse 1 
93047 Regensburg 

Telefon 0941 - 28 09 06 14 
0941 - 2 41 71 
prozessbegleitung@frauennotruf-regensburg.de 
www.frauennotruf-regensburg.de 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi	 10.00 – 16.00 Uhr 
Do	 14.00 – 20.00 Uhr  



Warum Psychosoziale 
Prozessbegleitung?

Wir als Frauennotruf begleiten seit jeher 
Betroffene schwerer Sexualstraftaten. 
Durch die psychosoziale Prozessbegleitung 
ist es uns nun möglich, ab dem Beginn eines 
Strafverfahrens an der Seite der Klientinnen
zu sein. 

Wir können

•	 aufklären über den Ablauf einer Anzeige.

•	 das Strafverfahren mit Ihnen vorbereiten.

•	 Kontakte zu Nebenklageanwält*innen  
herstellen.

•	 erklären, wer welche Funktion inne hat  
(Polizei, Staatsanwaltschaft, Richter*innen). 

•	 den ganzen Prozess durchgehend an Ihrer  
Seite sein.

Wir begleiten Sie
präventiv und stärkend

parteilich und ressourcenorientiert
Vor der Hauptverhandlung

•	 Begleitung zu Vernehmungen bei der Kripo

•	 Begleitung zu ermittlungsrichterlichen  
Vernehmungen

•	 Besprechung möglicher Ängste und  
Befürchtungen

•	 Besichtigung eines Gerichtssaals 

•	 Stabilisierungsübungen 

Während der Hauptverhandlung

•	 Gemeinsames Treffen schon vor dem  
Gerichtsgebäude

•	 An Ihrer Seite während Ihrer Aussage

•	 Gemeinsames Überbrücken von Pausen

•	 Begleitung wieder aus dem Gerichts- 
gebäude heraus

Nach der Hauptverhandlung

•	 Nachbesprechen des Urteils

•	 Mögliche weiterführende Hilfen aufzeigen

•	 Einen individuell passenden Abschluss finden

Für wen ist unser Angebot
Der Frauennotruf begleitet Frauen und Mädchen,  
die Opfer von schweren Sexualstraftaten  
geworden sind.

Was ist nötig? 

•	 Für die Psychosoziale Prozessbegleitung ist ein 
Antrag bei Gericht zu stellen.

•	 Gemeinsam mit Ihnen füllen wir den Antrag auf 
Beiordnung aus. 

Welche Kosten kommen auf mich zu? 

•	 Für minderjährige Betroffene ist die Begleitung 
kostenlos.

•	 Ebenfalls kostenlos ist die Begleitung für  
erwachsene Opfer von schweren Straftaten,  
die besonders schutzbedürftig sind oder ihre 
eigenen Interessen nicht ausreichend wahr-
nehmen können.

Wann nehme ich Kontakt auf? 

•	 Melden Sie sich bei Fragen rund um das Thema 
Anzeige.

•	 Auch Fragen zum Angebot der Psychosozialen 
Prozessbegleitung klären wir gerne mit Ihnen.

•	 Sie haben bereits angezeigt und wünschen sich 
für den weiteren Weg professionelle Begleitung.

•	 Sie müssen als Opferzeugin aussagen und  
möchten jemanden an Ihrer Seite haben.

SEXUELLE GEWALT

GEHT ALLE AN

Informierend

Unterstützend

Begleitend

Kostenfrei


